
Deutscher Bundestag

Zeit: Mittwoch, 25. Mai 2011, 16:00 Uhr
Ort: Paul-Löbe-Haus, Sitzungssaal E.600

Der Unterausschuss „Bürgerschaftliches Engagement“ und der
Sportausschuss werden sich in einer gemeinsamen öffentlichen
Sitzung mit dem Thema „Aktuelle Entwicklungen des bürger-
schaftlichen Engagements im Sport“ befassen. Nach neueren Un-
tersuchungen weist der Sport zwar noch immer mit Abstand den
höchsten Anteil bürgerschaftlich Engagierter auf, gleichwohl fällt
es manchen Sportvereinen zunehmend schwerer, ehrenamtliche
Mitglieder für Vorstandsämter und Leitungsaufgaben zu finden.
Vor diesem Hintergrund sollen in einem Expertengespräch mit
Prof. Dr. Sebastian Braun (Humboldt-Universität zu Berlin) sowie
Vertretern des Deutschen Olympischen Sportbundes und der
Deutschen Sportjugend die künftigen Potenziale des bürger-
schaftlichen Engagements im Sport erörtert werden.

Außerdem wird der Parlamentarische Staatssekretär im Bundes-
ministerium des Innern, Dr. Christoph Bergner, über aktuelle
Projekte und Vorhaben des Ministeriums im Sportbereich mit
Bezug zum Thema „Bürgerschaftliches Engagement“ berichten.

Interessierte Zuhörer werden gebeten, sich bis zum 23. Mai 2011
unter Angabe ihres Namens und ihres Geburtsdatums im Sekre-
tariat anzumelden (buergerschaftliches.engagement@bun-
destag.de oder sportausschuss@bundestag.de), am Sitzungstag
ihren Personalausweis mitzubringen und den Westeingang des
Paul-Löbe-Hauses, Konrad-Adenauer-Straße 1 (gegenüber dem
Bundeskanzleramt), zu benutzen.

Für Medienvertreter gelten die üblichen Akkreditierungsbedin-
gungen des Deutschen Bundestages.

Bild- und Tonberichterstatter werden gebeten, sich beim Presse-
referat (Telefon: +49 30 227-32929 oder 32924) anzumelden.
Bitte im Sitzungssaal Mobiltelefone ausschalten!

Pressemitteilung

Öffentliche Sitzung zum Thema „Aktuelle Entwicklungen des
bürgerschaftlichen Engagements im Sport“
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